
Kirche St. Jakobus der Ältere
Miltenberg, 2004

HINTERGRÜNDE TECHNISCHE DETAILS

Die heutige Pfarrkirche ist der Nachfolgebau einer untergegangenen ersten Kirche aus der
Zeit der Stadtgründung und dürfte gegen Ende des 14. Jahrhunderts errichtet worden sein.
Gegen Ende des 18. Jahrhunderts wurde dieses Bauwerk zum Teil für baufällig erklärt und
neue Pläne überlegt. Es folgten Umbaumaßnahmen und Sanierungen. Eine weitere
Renovierung erfolgte in den Jahren 1946/48 mit der Tieferlegung des Langhauses und
kompletter Entfernung der Ausmalung. Eine grundlegende, stark purifizierende Neugestaltung
des Inneren brachte das Jahr 1959. Die gesamte liturgische Ausstattung des 19. Jahrhunderts
wurde entfernt. In die Mitte des durch die Absenkung des Langhauses überhöht wirkenden
Chorraumes wurde ein neuer mächtiger Opferaltar gestellt. Im Zuge der Renovierung im Jahr
1975 gemäß den neuen liturgischen Vorschriften versuchte man, die "ausgeräumt" wirkende
Kirche durch eine wärmere Farbgebung und Freilegung älterer Details festlicher zu stimmen
und den Altarraum stärker an das Langhaus zu binden.

Die umfassende Innenrenovierung 2003/04 suchte einen kompletten Neuanfang mit
Revidierung jener Tieferlegung des Kirchenbodens, völlig neuen liturgischen Orten und einer
konsequenten, teilweise an historischen Befunden orientierten neuen Raumfarbigkeit, die St.
Jakobus einen lichten in sich stimmigen Gesamteindruck verleiht. Wenn man vom Westen her
das Gotteshaus im Hauptschiff betritt, steht man am Taufort der Kirche. Unter dem mächtigen
Radleuchter steht ein Muschelbecken aus dem Jahr 1608, gefertigt von Michael Juncker. Im
vorderen Teil setzt sich der lichtdurchflutete Chorraum deutlich vom dunkleren Kirchenschiff
ab. Dadurch wird der Blick auf das frei aufgestellte Bild von Clemens Kaletsch gelenkt, das
vom Aufbau her ein wenig an einen klassischen Flügelaltar erinnert. Das Bild kann durch Aus-
und Einklappungen optisch verändert werden, und ist daher wahlweise als Feiertags- oder
Werktagsdarstellung betrachtbar. Zwischen Chorraum und Kirchenschiff vermittelt die
halbkreisförmige in den Raum greifende Stufenanlage des Altarraums mit dem zentralen
Zelebrationsaltar. Über dem Zelebrationsaltar schwebt mittig das schmale, beinahe
zerbrechlich wirkende spätgotische Triumphkreuz, eine Schnitzarbeit aus der Zeit um 1400.

Auftraggeber
Kath. Kirchenstiftung ?St.
Jakobus der Ältere?
Pfarrgasse 2
63987 Miltenberg

Bauzeit
06/2003 - 05/2004

Gebäudedaten
NF 990 m²
BGF 1.215 m²
BRI 8.200 m³

Leistungsphasen
1-9

Baukosten (KGR 300-400, Netto)

575.000,00 €
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